
Distanzlernen an der Borwinschule 

Stand: November 2021 

Die Hinweise gelten für den Distanzunterricht im Falle einer vollständigen oder 
Teilschulschließung für alle Schülerinnen und Schüler sowie für anerkannte Risiko-
Schülerinnen und Risiko-Schüler oder für Schülerinnen und Schüler in Quarantäne. 
Sie sind ebenso für Lehrerinnen und Lehrer verbindlich. 

Hinweise zu den verwendeten Medien: 

Zur Übermittlung der Lerninhalte, der Aufgaben oder Lernhilfen und für die Rücksendung 
gelöster Aufgaben sind in der Regel das Lernmanagementsystem Itslearning und das 
integrierte Videokonferenzsystem "BigBlueButton" zu nutzen. Für die Einsicht in den 
Stundenplan und schnelle Kommunikation sind weiterhin WebUntis und der Messenger zu 
verwenden. 

Hinweise zu häuslichen Voraussetzungen: 

Alle Schülerinnen und Schüler sind mit einem Zugang zum Lernmanagementsystem 
Itslearning, zu WebUnits und zum Messenger und alle Eltern mit einem Zugang zu WebUntis 
versorgt. Die Schülerinnen und Schüler verfügen über ein digitales Endgerät auf dem das 
Lernmanagement Itslearning, WebUntis, der Messenger und Office-Anwendungen 
(kompatibel zu Word, Excel, PowerPoint) installiert sind. Erfahrungsgemäß ist ein Laptop 
einem Handy vorzuziehen. Eine stabile Internetverbindung ist Voraussetzung, ein Drucker 
vorteilhaft. Ersatzweise müssen Copy-Shops genutzt werden. 
Für Schülerinnen und Schüler ohne Endgeräte besteht bei Schulschließungen oder 
Quarantänen die Möglichkeit zur Ausleihe von internetfähigen iPads für die Arbeit im 
Distanzunterricht. 

Hinweise zur zeitlichen Planung: 

Die Aufgaben werden vor oder während des jeweiligen Unterrichtsblockes mit einem 
Fertigstellungstermin von Lehrerinnen und Lehrern eingestellt. Nachträgliches Einstellen von 
Aufgaben ist nicht erlaubt. Die Schülerinnen und Schüler übertragen die Aufgaben in den 
Schulplaner (HA-Heft) und markieren erledigte Aufgaben. 

Hinweise zum Zeitumfang: 

Die Lehrerinnen und Lehrer aller Fächer sind entsprechend ihres Stundenplanes am 
Distanzlernen beteiligt. Der Zeitumfang darf die wöchentliche Unterrichtszeit + 
Hausaufgaben nicht überschreiten (z.B.: 1 Wochenstunde = 60 Minuten=45+15). 

Hinweise zu Aufgaben: 

Die Nutzung der Schulbücher ist zu favorisieren. Beim Senden von Arbeitsblättern muss der 
nötige Speicherplatz beachtet werden. In vertretbarem Maße muss das Zurücksenden von 
gelösten Aufgaben durch die Schülerinnen und Schülern eingefordert werden. Das begleitete 
Senden von digitalisierten Tafelbildern kann für die Schülerinnen und Schüler hilfreich sein. 
(Vorschlag: Die Schülerinnen und Schüler lösen die Aufgaben selbständig, bilden kleine 
feste Gruppen und klären offene Fragen untereinander. Ungeklärte Fragen werden an die 
Lehrerinnen und Lehrer gesandt.) 

Hinweise zum Feedback von Lehrerinnen und Lehrern: 

Nach geforderten Schülerlösungen muss ein Lehrerfeedback (Fehlerkorrektur, pädagogische 
Bewertung auch Benotung) erfolgen. Im folgenden Präsenzunterricht wird auf die Aufgaben 
während des Distanzlernens eingegangen. 

Hinweise für Klassenleiterinnen und Klassenleiter: 

Informationen von Seiten des Bildungsministeriums, des Staatlichen Schulamtes, des 
Schulträgers sowie der Schulleitung sind Schülerinnen und Schüler per Messenger sowie 
Eltern per Mail zu übermitteln. Eine persönliche Zuwendung insbesondere zu Schülerinnen 
und Schülern mit Lernproblemen ist zusätzlich erforderlich. 


